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UBERBLICK

Gemeindeteich
Bei der SPO-Ferienpassaktion “Meine Gemeinde - mein Zuhause” haben die
Ferienpasskinder mit bemalten Zaunlatten etwas Farbe an den
Gemeindeteich gebracht (siehe Titelfoto). Danke schén an die Kinder, das
Ferienpassteam und die “Gesunde Gemeinde”, die uns bei den Materialien
unterstutzt hat! s
Leider kdnnen die bunten Zaun-
latten nicht Uber den schlechten
Zustand des Gemeindeteiches
v/ » hinwegtduschen. Schade, dass die i
t,,/,/’ gesetzten MaBnahmen nur wenig
Kurt Ebner Wirkung zeigen. Es herrscht hier
Fraktionsvorsitzender nach wie vor Handlungsbedarf.
im Gemeinderat  \ir hoffen auf Besserung!

Heizwerk-Leitungen vs. Glasfasernetzausbau

Wie wir bei der letzten Gemeinderatssitzung erfuhren,
war beim Verlegen der Leitungen fur das Heizwerk ein
Glasfasernetzausbau kein Thema. Schade, dass hier der
Bedarf nicht gepraft wurde, zumal im Ortszentrum doch
einige  Gebdude noch nicht dementsprechend
ausgestattet sind und einige StraBen aufgrund der
Heizwerk-Leitungen freigelegt waren.

b 37

Heizwerk - Wasser am Standort

Apropos Heizwerk: Wir wurden im Sommer darauf
angesprochen, warum am Standort fir das Heizwerk
aus einem Schlauch kontinuierlich Wasser sprudelte.
Wir erhielten seitens Gemeinde die Info, dass es sich
hier um Hangwasser (event. auch Grundwasser)
handelt. Ein Blick auf die Hangwasser-Abbildung an
dieser Stelle veranschaulicht die Situation. Eine Ko
Auswirkung auf den Heizwerk-Bau hat das offenbar SSmeaer " Fotoquelle' Doris Intermiap
nicht.

Wasserleitungen / Hausanschlussschieber

Fir Aufregung bei den Niederneukirchner:innen sorgte seitens Gemeinde die Information (verkirzt),
"dass die Wartung des Wasserschiebers bei Gebauden dem/der Eigentimer:in obliegt.”

War es unglickliche Kommunikation? Wir mochten das nicht beurteilen. Fakt ist, dass dies keine
Neuigkeit ist, sondern im OO0 Wasserversorgungsgesetz 2015 (§ 5, Abs. 3) klar geregelt ist:

Dem/der Eigentumer:in des anschlusspflichtigen Objektes / Gebaudes obliegt die Kostentragung fur
die Herstellung und Instandhaltung der Anschlussleitungen. Das schlieBt auch die Funktion des
Hausanschlussschiebers ein.

Es werden nun seitens des Bauhofes gebietsweise samtliche Wasserschieber auf deren
Funktionalitat gepruft, um Sachschaden zu vermeiden, und im Bedarfsfall einen Austausch
anzuregen.

Mitgestalten in der Gemeinde Niederneukirchen
Hast du Lust, uns beim Gestalten unseres Wohlfuhlortes Niederneukirchen zu unterstutzen? Wir
freuen uns auf neue Gesichter & frische Ideen!

Impressum, Herausgeber, Medieninhaber: Karin Punzenberger, SPO Niederneukirchen, Grines Dorf 3, 4491
Niederneukirchen; Druck: digitaldruck color4life, Enns; Fotoquellen: Andrea Haginger, Kurt Ebner, Doris InterMAP, Stefan
Derflinger, Richard Huemer, Musikverein NNK, SPO NNK, SPO 0O, ARBO, Naturfreunde Niederneukirchen, PV-NNK.



DURCHBLICK

Kinderbetreuung Sommerferien
Neun Wochen Sommerferien stellen berufstatige Eltern vor eine groBe
Herausforderung, da sich diese lange Ferienzeit allein mit dem eigenen
Urlaubsanspruch kaum Uberbricken l3sst.

Als Gemeinde bieten wir derzeit bereits fur funf Wochen eine verlassliche
Unterstutzung durch unsere Kinderbetreuungseinrichtungen an. Mithilfe
gezielter Erhebungen gelingt es uns, die Betreuungsangebote bestmaoglich an
den Bedurfnissen der Familien auszurichten und eine bedarfsgerechte
Betreuung sicherzustellen.

Dieses Angebot wird von den Nieder-
neukirchner Eltern sehr gut genutzt, A\
denn Uber diese funf Betreuungs- Andrea Haginger
wochen im Sommer wurden durch- Vize-Blrgermeisterin
schnittlich 53 Betreuungsplatze

pro Woche in der Krabbelstube, im Kindergarten & im Hort
in Anspruch genommen.

Far viele Eltern ware ein ganzjahriges Angebot die beste
Losung - auch ich bin eine Beflrworterin dieses Anliegens.

Miteinander im StraBenverkehr

Mit dem Schulstart steigt die Frequenz an FuBgeher:innen,
Radfahrer:innen und Autofahreriinnen bei uns im
Ortszentrum. “Achtung” heiBt's dabei aber nicht nur fur die
Fahrzeuglenker:innen. Leider erblickt man immer mehr auf's
Handy starrende Menschen, die so den Blick auf den
StraBenverkehr verlieren. Achten wir aufeinander, damit
keine Unfalle passieren!

Sorgende Gemeinschaften

Das Land OO versucht mit dem Projekt “Sorgende Gemeinschaften” Gemeinden dabei zu
unterstitzen, Rahmenbedingungen zu schaffen, in denen Menschen bis ins hohe Alter
selbstbestimmt, aktiv und gut eingebunden in ihrem vertrauten Umfeld leben kdnnen. Eine
Teilnahme an diesem Prozess wird gerade evaluiert.

Unserer Ansicht nach, kdnnen diese “ehrenamtlichen Angebote” eine professionelle Pflege nicht
ersetzen. Unser Pflegesektor in Osterreich bendtigt dafur aber verlassliche Strukturen, ausreichend
Personal und eine gesicherte Finanzierung. Noch mehr Verantwortung auf Angehorige und
Ehrenamtliche zu verlagern, ist aus unserer Sicht der falsche Weg.

30 Jahre FuBball SPG Hofkirchen /
Niederneukirchen

Herzlichen Dank fir die Einladung zum 30-
Jahr-Jubildum der FuBball-SPG Hofkirchen
Niederneukirchen!

Seit 1995 arbeiten die zwei FuBballsektionen
im Nachwuchs erfolgreich zusammen. Das
funktioniert nur, wenn engagierte
Funktionarinnen und Funktionare am Werk
sind. Gewurdigt wurden einige dieser mit dem
silbernen Verbandsehrenzeichen des 0O
FuBballverbandes. Das goldene Verbands-
ehrenzeichen erhielt der Nachwuchsleiter Fritz
Hortenhuber.

Herzlichen Glickwunsch allen Geehrten und
zur gelungenen Veranstaltung!




WEITBLICK

Sie setzen noch auf fossile Energie? Das sollten Sie @ndern!

Energie ist der Motor unserer Wirtschaft und somit auch unseres
Wohlstandes. Der weltweite Erddlprodukteverbrauch stieg 2025 um 1% an,
wobei Ching, Indien, Russland und einige kleine Staaten den groBten Anstieg
hatten. In Europa, Australien und Suddafrika stagnierte der Verbrauch,
wahrend er in Japan, Stdkorea und Mexiko zuridckging. Was die Statistik
allerdings nicht abbildet ist, dass wir in Europa bzw. auch andere Staaten
sehr viele Produkte in Asien fertigen lassen.

Da unser Wohlstand auf die Verfugbarkeit von glnstiger Energie gestutzt ist,
ist es fur uns in Europa unerlasslich, von anderen Energiemarkten _ :
unabhangiger zu werden. Der Nahe Osten - von wo wir sehr viel Gas und Stefan Derflilnglye
Erdol bezogen haben - wird sich vermutlich nicht so schnell beruhigen. Der Gemeinderat
Gaspreis wird derzeit durch den hohen Verbrauch der Asiaten noch in die gnergie- & Umweltcoach
Hohe getrieben.

Ganz aktuell machen sich diese Entwicklungen auch bei den hohen

Spritpreisen an den Tankstellen bemerkbar.

—

Es ist einfach unerlasslich, dass wir uns mit Nachdruck noch
mehr auf Solar und Windenergie stitzen. Der Ausbau ist einer
der wichtigsten Kernthemen unserer Gesellschaft, um auch
zukuinftig in Wohlstand leben zu kdnnen. 44% der Energie
konnten in Osterreich 2025 alternativ abgedeckt werden. Es ist
mel &85 also noch genug “Luft nach oben”.

super 95 | [ 7 ] Wer jetzt noch immer auf fossile Energie setzt, hat ,nichts
24h-Automat gelernt”. Um besser auf Energiekrisen vorbereitet zu sein,
sollten zum Beispiel jene, die noch eine alte fossile Heizung
haben, in den nachsten Jahren auf "heimische Energie”
umsteigen.

Auch wenn ein Fahrzeugtausch ansteht, ware der Umstieg auf
ein E-Fahrzeug empfehlenswert.

Mit einer Warmepumpe, E-Auto, PV Anlage und einem Speicher
ist man geschatzt zu ca. 50% unabhangig von externer Energie.

bei einer Burger-Energiegemeinschaft ~wie beispielsweise der
“Erneuerbaren Energiegemeinschaft St. Florian” ein Tipp. Ist genauso

attraktiv wie eine eigene PV Anlage, da kein Investment notig ist. Jetzt ist

auch eine Speicherung des Stromes in der Gemeinschaft méglich. Per Scan

des QR-Codes informieren und anmelden. (www.eeg-stflorian.at ) E -

FUr diejenigen, die keine eigene PV Anlage haben, ware eine Mitgliedschaft E E
- =

Euer Energie und Umweltcoach
Stefan Derflinger



EINBLICKE

BestSteckerlfischEver2026

Schon in den frihen Morgenstunden begann das Helfer:innen-Team mit den
Vorbereitungen fir das BestSteckerlfischEver2026, denn der schmackhaft-
knusprige Steckerlfisch braucht seine Zeit.

Dank Kaiserwetter durften viele Gaste begruBt werden — unter anderem auch
unser LAbg. Tobias Haoglinger, BGMin Gertraud Gallner sowie viele
Vereinsvorsitzende des Ortes.

Unsere Vize-BGMin Andrea Haginger verteilte im Serviceteam Getranke und
Sonnenschutz, wahrend an der Schank fleiBig gezapft, am Wurstel- und
Fischgrill eifrig gebrutzelt und an der Kaffee- und Kuchenbar kdstliche
Karin Punzenberger Mehlspeisen angebqten wur(.jen.. . . . '
Ortsparteivorsitzende Den Kindern spendierten wir ein Gratis-Softeis, das bei den sommerlichen
Temperaturen sehr gut ankam!

Auch ich war nicht nur als Organisatorin im Einsatz, sondern versuchte,
Uberall mit anzupacken. Es freut uns, mit unserem BestSteckerlfischEver eine
Veranstaltung zu bieten, bei der die Leut’ im Ort zusammenkommen kénnen!
Herzlichen Dank an alle ehrenamtlichen Helfer:innen!

R o FLYER | BROSCHUREN | PLAKATE

I d e > VISITENKARTEN | BRIEFPAPIER
_-o .. ": - He. " p——" 4

IHRE DRUCKEREI IN ENNS TEXTILDRUCK | PLATTENDRUCK | BANNER
\ FOLIENBESCHRIFTUNGEN | GRAFIKDESIGN

-
Beratungs -, - GURTLERSTRASSE 3 | A- 4470 ENNS | AUSTRIA
plus TEL. 07223 /81471 | office@colordlife.at | colordlife.at

-




EINBLICKE

SPO Ferienpass 2026

Mit dem Schulbeginn ging auch der Ferienpass 2026
zu Ende. Wir veranstalteten abwechslungsreiche,
kreative, lustige, sportliche und abenteuerliche
Aktionen mit den Kindern: Wildnis mit Erwin,
Therapiehunde, Zaunlatten bemalen beim
Gemeindeteich, Schnupperklettern, VOEST-Stahlwelt,
Schaferei Spindler, Freiwillige Feuerwehr NNK,
Gartenbahn, Tennis, Paneum, Musikverein NNK,
Sumerauerhof und Blcherei.

Ein groBes DANKE an alle Helfer, Vereine,
Organisationen, Unternehmen und an ALLE KINDER, Michelle Eckerstorfer
die beim Ferienpass mitgemacht haben! Das SPO-Ferienpass-Team

_ . | e
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Pressekonferenz zum Thema Arbeitnehmerlnnen-

schutz mit Norbert Hopoltseder, Birgit Gerstorfer,

Martin Winkler und Renate Heitz (v.l. nach re.).

Mehr Chancen fiir Altere

Winkler fordert Bonus Malus-
System gegen Altersarmut

In Oberdsterreich sind viele Menschen von Altersarmut be-
droht — besonders Frauen. Im Juni 2026 waren insgesamt 35.974
Menschen arbeitssuchend gemeldet, darunter 17.258 Frauen.
Erschreckend: 11.722 Arbeitslose waren mindestens 50 Jahre
alt. Bei den Langzeitbeschiftigungslosen war mehr als ein Drit-
tel bereits 55 oder élter.

FRAUEN BESONDERS BETROFFEN

Frauen haben es am Arbeitsmarkt besonders schwer. Nach ei-
ner Kiindigung finden sie — ebenso wie Beschiftigte tiber 55 -
oft nur schwer wieder einen Job. Die SPO setzt sich deshalb fiir
gezielte Mafinahmen ein, um Altersarmut zu verhindern und
faire Chancen zu schaffen.

WARUM ALTERSARMUT KEIN ZUFALL IST

Viele dltere Menschen haben jahrzehntelang gearbeitet, Familien
versorgt und Angehorige gepflegt. Sie verdienen eine sichere Pen-
sion — unabhingig davon, ob sie ihren Arbeitsplatz verlieren. Der
Verlust eines Jobs darf nicht das Risiko fiir Altersarmut erhéhen.

UNTERNEHMEN IN DIE PFLICHT NEHMEN

Martin Winkler fordert ein Bonus-Malus-System fiir Unterneh-

men in Oberdsterreich.

+ Betriebe, die Altere einstellen, weiterbilden und halten, sollen
unterstiitzt werden.

+ Unternehmen, deren Alteren-Quote unter dem Branchen-
durchschnitt liegt und die Dienstverhiltnisse beenden, sollen
eine erhdhte Abgabe leisten.

+ Die Einnahmen flieflen in Qualifizierung und Beschaftigungs-
projekte fir dltere Arbeitsuchende.

+ Ziel ist es, verantwortungsvolle Betriebe zu belohnen und je-
ne an den Folgekosten zu beteiligen, die dltere Personen syste-
matisch ausgrenzen.

ERFAHRUNG ZAHLT - NICHT DAS ALTER

Bei Bewerbungen darf das Alter kein Ausschlusskriterium sein.
Die Erfahrung und das Wissen ilterer Menschen miissen im
Mittelpunkt stehen. Menschen, Frauen wie Minner, die zum
Wohlstand unseres Landes beigetragen haben, diirfen mit 55
nicht einfach aussortiert werden. Der Verlust eines Jobs hat gra-
vierende Folgen fiir Einkommen, Gesundheit und die spitere
Pension. ,Wer jahrzehntelang gearbeitet, Familien versorgt, Kin-
der grofigezogen oder Angehorige gepflegt hat, soll seine Pensi-
on in der Zukunft in Sicherheit verbringen. Der Verlust eines
Arbeitsplatzes darf nicht dartiber entscheiden, ob ein Mensch
seine Pension in Armut verbringen muss®, betont Winkler.

AKTION 55+: VIELVERSPRECHENDES MODELL

Die Aktion 55+ gilt als hoffnungsbringendes arbeitsmarktpoliti-
sches Modell fiir dltere Langzeitarbeitslose. Sozialministerin
Korinna Schumann setzt mit diesem Vorzeigeprojekt ein star-
kes Zeichen: 50 Millionen Euro sollen jahrlich bis zu 6.000 kol-
lektivvertraglich entlohnte Arbeitspldtze fiir Menschen ab 55
schaffen oder fordern. Landesrat Martin Winkler steht ge-
schlossen hinter dieser Initiative — fiir mehr soziale Sicherheit
und eine Zukunft ohne Altersarmut.

|
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Wenn es Abschied nehmen heif3t,
maochten wir Ihnen, den Hinterbliebenen,
in Ihrer Trauer einen Teil |hrer schweren Last abnehmen.
Wir begleiten Sie ein Stlick auf Ihrem Weg und
lassen Sie nicht allein, denn Raum etwas bringt
das eigene Leben so durcheinander,
wie der Abschied von einem lieben Menschen.
In dieser schwierigen Situation mochten wir
Ihnen mit Engagement und Einflihlungsvermogen

Wir sind fir Sie da, wann immer Sie uns brauchen! hilfreich zur Seite stehen.

0650 /7117789 Traditionsbetrieb seit 1963

Leihmannsdorf 15 - 4493 Wolfern

(24 Std. / 365 Tage erreichbar)

Stahl- Maschinen

und Anlagenbau
Hofkirchnerstr. 2
RC P A-449) Niederneukirchen
Metallbau GmbH .

office@rcpmetall.at

Mobil:+43664/8318087
EN: 1090 ZerTifiZiEFT WWW.I‘C]:ImEI'a".at

MODERNER CO-WORKING [t

“SPACE NSEUR’INNEN —=

verfraven - verwdhnen - verdndern



RUNDBLICK - ARBO

Willkommen im Herbst! » Fahrverhalten anpassen!

Der Herbst bringt jedoch nicht nur schoéne Ausfahrten und bunte
Landschaften mit sich, sondern stellt Verkehrsteilnehmer auch vor
besondere Herausforderungen. Nasse Fahrbahnen, Nebel, tief stehende
Sonne und friher einsetzende Dunkelheit erfordern erhohte
Aufmerksamkeit und eine angepasste Fahrweise. Gerade in den Morgen-
und Abendstunden konnen sich Sichtverhaltnisse innerhalb kurzer Zeit
deutlich verschlechtern.

Besondere Rucksicht ist auch auf unsere jungsten Verkehrsteilnehmer zu
nehmen. Mit dem Schulbeginn sind wieder viele Kinder zu FuB, mit dem
Fahrrad oder dem Bus unterwegs. Vor allem in der Nahe von Schulen,

A=

. . Johann Kapl
Bushaltestellen und Schutzwegen ist besondere Vorsicht geboten. ARBG-0bmann

Auch Wildtiere sind im Herbst wieder vermehrt unterwegs. Vor allem in
Waldgebieten und entlang von Feldern steigt das Risiko von Wildwechseln
deutlich an. Daher ist es ratsam, entsprechende Warnschilder ernst zu
nehmen, den StraBenrand aufmerksam zu beobachten und stets gentgend
Sicherheitsabstand einzuhalten.

Der ARBO appelliert an alle Verkehrsteilnehmer zu besonderer Vorsicht
und wiinscht eine sichere sowie unfallfreie Fahrt!

(Aﬁ Ortsclub Niederneukirchen
g ® Wer denn sonst.

Einladung
Einladung zur traditionellen Fuchssuchfahrt
Mit dem Herbstbeginn startet auch wieder zur
eine beliebte Tradition des ARBO: Am Fuchssuchfahrt
Samstag, dem 3. Oktober, findet die
diesjahrige  Fuchssuchfahrt statt. Alle
interessierten Autofahrerinnen und am 3. Oktober 2026 @\
Autofahrer sowie Familien sind herzlich 5. oidung: ab 13:00 Uhr @D®
eingeladen, an dieser abwechslungsreichen — =
Veranstaltung teilzunehmen. Die im Gasthaus ,La Gondola“

Fuchssuchfahrt verbindet auf ideale Weise Kirchenplatz 1
Fahrfreude mit verantwortungsbewusstem 4491 Niederneukirchen
Verhalten im StraBenverkehr.

Start: 14:00 Uhr

| Sport frei !...



RUNDBLICK - Naturfreunde

Sommerzeit war Wanderzeit

Das Berg-Wanderteam Christian Korous
und Alexander Hammer organisierten zwei
landschaftlich interessante Wanderungen.
Der erste Ausflug fUhrte in die Breitenau -
Schaumbergalm und weiter zum Trampl.
Das nachste Ziel war die Goiserer Hatte und
von dort weiter auf den Hohen Kalmberg
(1833 m). Wunderbares Wanderwetter - ein
bisschen sehr warm - ein anstrengender
Tagesausflug mit  vielen positiven
Gruppenerlebnissen.

Martin TheiBler
Naturfreunde-Obmann

~Langsam Lauf Treff"

Unter dem Motto ,SpaB an der Bewegung” trafen
sich jeweils am Mittwoch flotte Laufer:innen und
gemdutliche Geher:innen. Gemeinsam entdeckten
wir Niederneukirchen und Umgebung.

Einkehren und genieBen gehdrte dazu!

Naturfreunde Fischbraten

Wir danken den vielen Besucherinnen und
Besuchern, die unser alljahrliches Fischbraten
besuchten!

Wanderabschluss

Unter dem Motto ,Gemeinsam Natur und
Berge genieBen” verbrachten am 12. und 13.
September 15 Naturfreundemitglieder 2
wunderbare Tage auf der Wurzeralm. Bei

herrlichem  Wetter und angenehmen
Temperaturen wanderten wir auf das
Warscheneck, Eisernes Bergl und auch die
beliebte gemutliche Teichlrunde durfte nicht
fehlen. Gemeinsam Natur und Berge erleben.

Terminvorschau
12.10. » FIT-MIX
Um fit in die Wintersaison zu starten freuen
wir uns, dich bei uns begriBen zu durfen. Wir
starten mit Jutta und Yvonne - unser

bewahrtes Trainerteam - um 19.00 Uhr

5./6.12. -» Hausbesuche von Nikolaus
Bei Interesse Anmeldungen bei Gabi TheiBler
Tel.: 0664-73866886

Alle Veranstaltungen der Naturfreunde
finden Sie unter:
www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Kultur-
Freizeit/Veranstaltungen

GenieBen Sie wunderbare Herbsttage!
Gehen Sie hinaus in die Natur - nichts klart
den Kopf so sehr wie das Gehen.

Ihr Martin TheiBler


http://www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Kultur-Freizeit/Veranstaltungen
http://www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Kultur-Freizeit/Veranstaltungen

RUNDBLICK - Pensionistenverband

Vereinsnachmittag des Pensionistenverbandes

Endlich war es wieder so weit: Nach der Sommerpause startete auch unser
beliebter Vereinsnachmittag. Die Mitglieder nutzten die Gelegenheit, um
sich wiederzusehen, gemutlich zu plaudern und in geselliger Runde einige
schone Stunden miteinander zu verbringen.

Naturlich kam auch der Genuss nicht zu kurz. Bei Kaffee, Bier, Wein und
alkoholfreien Getranken sowie den kdstlichen, selbstgemachten
Mehlspeisen blieb kein Wunsch offen. Diese gemditlichen Nachmittage

sind aus unserem Vereinsleben nicht mehr wegzudenken und tragen

. . . Kurt Ebner
wesentlich zum guten Miteinander bei. PV-NNK-Vorsitzender

Neuel Heukin

Vorschau auf unsere nachsten Veranstaltungen

Wir laden euch insbesondere auf unser Oktoberfest am 16.10.2026 im Gemeindezentrum recht
herzlich ein! Einladung auf der Rickseite!

Eine kleine Veranstaltungsubersicht:

24.09.2026  Tagesausflug nach RoBleithen Fa. Schrockenfux — PieBling Ursprung, Gleinkersee
und Wilderermuseum Molln

01.10.2026 Unter dem Motto ,Fit und Gesund” startet auch wieder unser Turnen mit Wolfgang
16.10.2026 Oktoberfest

07.11.2026 Fahrt nach Wien ins Kabarett Simpl
03.12.2026 Weihnachtsfeier
11.12.2026 Preiskegeln

=] | GEﬂCFEIlAgEﬂtUI’ in Partnerschaft mit

Most| & Partner Q

UNIQA
; 4491 Niederneukirchen, Dorfplatz 14 '
sk he‘tﬁ”"g T: 07224 / 20 5 44 | Fax DW 14,
- || office@versicherung-moestl.atlwww.versicherung-moestl.at

Ihr regionaler Dienstleister

mit KFZ-Zulassungsstelle fiir alle Versicherungen.
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16. Oktober
17:00 Uhr

Gemelndezentrumk__

Vorverkauf Abendkasse_ — |

¢ €10.- | €12.-

oo

‘%» Inkludiert WeiBwurst, Brez’'n, Bier éé’ )




	NIEDERNEUKIRCHEN
	IM BLICK

	HERBSTBLICK
	INFOS ZUR GOLDENEN JAHRESZEIT

	ÜBERBLICK
	Kurt Ebner Fraktionsvorsitzender
	im Gemeinderat
	Gemeindeteich
	Bei der SPÖ-Ferienpassaktion “Meine Gemeinde - mein Zuhause” haben die Ferienpasskinder mit bemalten Zaunlatten etwas Farbe an den Gemeindeteich gebracht (siehe Titelfoto). Danke schön an die Kinder, das Ferienpassteam und die “Gesunde Gemeinde”, die uns bei den Materialien unterstützt hat!
	Leider können die bunten Zaun-
	latten nicht über den schlechten
	Zustand des Gemeindeteiches
	hinwegtäuschen. Schade, dass die
	gesetzten Maßnahmen nur wenig
	Wirkung zeigen. Es herrscht hier
	nach wie vor Handlungsbedarf.
	Wir hoffen auf Besserung!

	Heizwerk-Leitungen vs. Glasfasernetzausbau
	Wie wir bei der letzten Gemeinderatssitzung erfuhren, war beim Verlegen der Leitungen für das Heizwerk ein Glasfasernetzausbau kein Thema. Schade, dass hier der Bedarf nicht geprüft wurde, zumal im Ortszentrum doch einige Gebäude noch nicht dementsprechend ausgestattet sind und einige Straßen aufgrund der Heizwerk-Leitungen freigelegt waren.

	Heizwerk - Wasser am Standort
	Apropos Heizwerk: Wir wurden im Sommer darauf angesprochen, warum am Standort für das Heizwerk aus einem Schlauch kontinuierlich Wasser sprudelte. Wir erhielten seitens Gemeinde die Info, dass es sich hier um Hangwasser (event. auch Grundwasser) handelt. Ein Blick auf die Hangwasser-Abbildung an dieser Stelle veranschaulicht die Situation. Eine Auswirkung auf den Heizwerk-Bau hat das offenbar nicht.

	Wasserleitungen / Hausanschlussschieber
	Für Aufregung bei den Niederneukirchner:innen sorgte seitens Gemeinde die Information (verkürzt),  “dass die Wartung des Wasserschiebers bei Gebäuden dem/der Eigentümer:in obliegt.”
	War es unglückliche Kommunikation? Wir möchten das nicht beurteilen. Fakt ist, dass dies keine Neuigkeit ist, sondern im OÖ Wasserversorgungsgesetz 2015 (§ 5, Abs. 3) klar geregelt ist:
	Dem/der Eigentümer:in des anschlusspflichtigen Objektes / Gebäudes obliegt die Kostentragung für die Herstellung und Instandhaltung der Anschlussleitungen. Das schließt auch die Funktion des Hausanschlussschiebers ein.
	Es werden nun seitens des Bauhofes gebietsweise sämtliche Wasserschieber auf deren Funktionalität geprüft, um Sachschäden zu vermeiden, und im Bedarfsfall einen Austausch anzuregen.

	Mitgestalten in der Gemeinde Niederneukirchen
	Hast du Lust, uns beim Gestalten unseres Wohlfühlortes Niederneukirchen zu unterstützen? Wir freuen uns auf neue Gesichter & frische Ideen!
	Impressum, Herausgeber, Medieninhaber: Karin Punzenberger, SPÖ Niederneukirchen, Grünes Dorf 3, 4491 Niederneukirchen; Druck: digitaldruck color4life, Enns; Fotoquellen: Andrea Haginger, Kurt Ebner, Doris InterMAP, Stefan Derflinger, Richard Huemer, Musikverein NNK,  SPÖ NNK, SPÖ OÖ, ARBÖ, Naturfreunde Niederneukirchen, PV-NNK.



	DURCHBLICK
	Kinderbetreuung Sommerferien
	Neun Wochen Sommerferien stellen berufstätige Eltern vor eine große Herausforderung, da sich diese lange Ferienzeit allein mit dem eigenen Urlaubsanspruch kaum überbrücken lässt.
	Als Gemeinde bieten wir derzeit bereits für fünf Wochen eine verlässliche Unterstützung durch unsere Kinderbetreuungseinrichtungen an. Mithilfe gezielter Erhebungen gelingt es uns, die Betreuungsangebote bestmöglich an den Bedürfnissen der Familien auszurichten und eine bedarfsgerechte Betreuung sicherzustellen.
	Dieses Angebot wird von den Nieder-
	neukirchner Eltern sehr gut genutzt,
	denn über diese fünf Betreuungs-
	wochen im Sommer wurden durch-
	schnittlich 53 Betreuungsplätze
	pro Woche in der Krabbelstube, im Kindergarten & im Hort  in Anspruch genommen.
	Für viele Eltern wäre ein ganzjähriges Angebot die beste Lösung - auch ich bin eine Befürworterin dieses Anliegens.

	Miteinander im Straßenverkehr
	Mit dem Schulstart steigt die Frequenz an Fußgeher:innen, Radfahrer:innen und Autofahrer:innen bei uns im Ortszentrum. “Achtung” heißt’s dabei aber nicht nur für die Fahrzeuglenker:innen. Leider erblickt man immer mehr auf’s Handy starrende Menschen, die so den Blick auf den Straßenverkehr verlieren. Achten wir aufeinander, damit keine Unfälle passieren!
	Andrea Haginger
	Vize-Bürgermeisterin

	Sorgende Gemeinschaften
	Das Land OÖ versucht mit dem Projekt “Sorgende Gemeinschaften” Gemeinden dabei zu unterstützen, Rahmenbedingungen zu schaffen, in denen Menschen bis ins hohe Alter selbstbestimmt, aktiv und gut eingebunden in ihrem vertrauten Umfeld leben können. Eine Teilnahme an diesem Prozess wird gerade evaluiert.
	Unserer Ansicht nach, können diese “ehrenamtlichen Angebote” eine professionelle Pflege nicht ersetzen. Unser Pflegesektor in Österreich benötigt dafür aber verlässliche Strukturen, ausreichend Personal und eine gesicherte Finanzierung. Noch mehr Verantwortung auf Angehörige und Ehrenamtliche zu verlagern, ist aus unserer Sicht der falsche Weg.

	30 Jahre Fußball SPG Hofkirchen / Niederneukirchen
	Herzlichen Dank für die Einladung zum 30-Jahr-Jubiläum der Fußball-SPG Hofkirchen Niederneukirchen!
	Seit 1995 arbeiten die zwei Fußballsektionen im Nachwuchs erfolgreich zusammen. Das funktioniert nur, wenn engagierte Funktionärinnen und Funktionäre am Werk sind. Gewürdigt wurden einige dieser mit dem silbernen Verbandsehrenzeichen des OÖ Fußballverbandes. Das goldene Verbands-ehrenzeichen erhielt der Nachwuchsleiter Fritz Hörtenhuber.
	Herzlichen Glückwunsch allen Geehrten und zur gelungenen Veranstaltung!


	WEITBLICK
	Sie setzen noch auf fossile Energie? Das sollten Sie ändern!
	Energie ist der Motor unserer Wirtschaft und somit auch unseres Wohlstandes. Der weltweite Erdölprodukteverbrauch stieg 2025 um 1% an, wobei China, Indien, Russland und einige kleine Staaten den größten Anstieg hatten. In Europa, Australien und Südafrika stagnierte der Verbrauch, während er in Japan, Südkorea und Mexiko zurückging. Was die Statistik allerdings nicht abbildet ist, dass wir in Europa bzw. auch andere Staaten sehr viele Produkte in Asien fertigen lassen.
	Da unser Wohlstand auf die Verfügbarkeit von günstiger Energie gestützt ist, ist es für uns in Europa unerlässlich, von anderen Energiemärkten unabhängiger zu werden. Der Nahe Osten - von wo wir sehr viel Gas und Erdöl bezogen haben - wird sich vermutlich nicht so schnell beruhigen. Der Gaspreis wird derzeit durch den hohen Verbrauch der Asiaten noch in die Höhe getrieben.
	Ganz aktuell machen sich diese Entwicklungen auch bei den hohen Spritpreisen an den Tankstellen bemerkbar.
	Stefan Derflinger Gemeinderat
	Energie- & Umweltcoach
	Es ist einfach unerlässlich, dass wir uns mit Nachdruck noch mehr auf Solar und Windenergie stützen. Der Ausbau ist einer der wichtigsten Kernthemen unserer Gesellschaft, um auch zukünftig in Wohlstand leben zu können. 44% der Energie konnten in Österreich 2025 alternativ abgedeckt werden. Es ist also noch genug “Luft nach oben”.
	Wer jetzt noch immer auf fossile Energie setzt, hat „nichts gelernt“. Um besser auf Energiekrisen vorbereitet zu sein, sollten zum Beispiel jene, die noch eine alte fossile Heizung haben, in den nächsten Jahren auf ”heimische Energie” umsteigen.
	Auch wenn ein Fahrzeugtausch ansteht, wäre der Umstieg auf ein E-Fahrzeug empfehlenswert.
	Mit einer Wärmepumpe, E-Auto, PV Anlage und einem Speicher ist man geschätzt zu ca. 50% unabhängig von externer Energie.
	Für diejenigen, die keine eigene PV Anlage haben, wäre eine Mitgliedschaft bei einer Bürger-Energiegemeinschaft wie beispielsweise der “Erneuerbaren Energiegemeinschaft St. Florian” ein Tipp. Ist genauso attraktiv wie eine eigene PV Anlage, da kein Investment nötig ist. Jetzt ist auch eine Speicherung des Stromes in der Gemeinschaft möglich. Per Scan des QR-Codes informieren und anmelden. (www.eeg-stflorian.at )
	Euer Energie und Umweltcoach
	Stefan Derflinger


	EINBLICKE
	BestSteckerlfischEver2026

	EINBLICKE
	SPÖ Ferienpass 2026
	Mit dem Schulbeginn ging auch der Ferienpass 2026 zu Ende. Wir veranstalteten abwechslungsreiche, kreative, lustige, sportliche und abenteuerliche Aktionen mit den Kindern: Wildnis mit Erwin, Therapiehunde, Zaunlatten bemalen beim Gemeindeteich, Schnupperklettern, VOEST-Stahlwelt, Schäferei Spindler, Freiwillige Feuerwehr NNK, Gartenbahn, Tennis, Paneum, Musikverein NNK, Sumerauerhof und Bücherei.
	Ein großes DANKE an alle Helfer, Vereine, Organisationen, Unternehmen und an ALLE KINDER, die beim Ferienpass mitgemacht haben!
	Gabi Theißler, Jasmin Schacherl &
	Michelle Eckerstorfer
	Das SPÖ-Ferienpass-Team


	MODERNER
	Willkommen im Herbst! → Fahrverhalten anpassen!
	Einladung zur traditionellen Fuchssuchfahrt

	RUNDBLICK - Naturfreunde
	Sommerzeit war Wanderzeit
	„Langsam Lauf Treff“
	Naturfreunde Fischbraten
	Wanderabschluss
	Terminvorschau
	12.10. → FIT-MIX
	5./6.12. → Hausbesuche von Nikolaus

	www.niederneukirchen.ooe.gv.at/Kultur-Freizeit/Veranstaltungen

	RUNDBLICK - Pensionistenverband
	Vereinsnachmittag des Pensionistenverbandes
	Vorschau auf unsere nächsten Veranstaltungen


